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Gent, 6.17. September 2014: Schweizer Nachwuchsmeisterschaften

Fünf SM-Medaillen für die LGKE-Athleten

ln Genf wurden am ersten Septemberwochenende die Nachwuchs-Schwei-
zermeister der Leichtathleten erkoren. Mit berechtigten Hoffnungen auf die
eine oder andere Medaille machten sich vierzehn Athletinnen und Athleten der
LGKE auf den weiten Weg in die Rhonestadt.

o Redaktion LGKE

Wenn Schweizermeisterschaften
anstehen, ist immer mit Lukas Blass zu

rechnenl Auch dieses Jahr durfte sich

der U20-Athlet wieder zuoberst aufs
Podest stellen. lm Kugelstossen(6kg)
mit 16.17m und im Diskuswerfen mit
45.32m erzielte er neue persönliche
Bestweiten und schockte seine
Konkurrenten, die zum Teil mit wesen-
tlich besseren Vorleistungen nach Genf
gereist waren. lm Kugelstossen durfte
sich Lukas mit dieser Weite zum
Schweizermeister ausrufen lassen und
im Diskuswerfen eroberte er die
Silbermedaille. lmmer für eine
Medaille gut ist auch Hammerwerferin
Maren Husmann (Kategorie U23). Sie

warf das 4kg schwere Gerät 36.55m weit
und gewann nicht unerwartet Bronze.

Maren Husmann konnte ihre Erwartungen erfüllen
und holte im Hammerwerfen die Bronzemedallie.

Erfolgreiche Werfer: Lukas Blass (Kugel-Gold und
Diskus-Silber) und Tanja Ritter (Kugel-Bronze).

Eher eine Überraschung bedeutete die
Bronzemedaille der U20-Athletin Tanja
Ritter. Am wichtigsten Wettkampf des
Jahres verbesserte sie ihre persönliche

Bestleistung im Kugelstossen um rund
einen halben Meter auf gute 11,.29m.

Wenig später gelang ihr mit 32.55m
auch eine neue Bestleistung im
Diskuswerfen. Diese Weite reichte für
den siebten Rang.

Mit guten Karten durfte U18-
Hochspringer Pascal Korolnyk zum
Wettkampf antreten, lag er doch in der
saisonalen Bestenliste an erster Stelle.
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Auch er konnte an den Schweizer-
meisterschaften sein bestes Resultat
abrufen. Leider reichte dies aber nicht
ganz für den Titel. Mit sehr guten L.97 m,

der gleichen Höhe wie der Sieger, aber
mit mehr Fehlversuchen, gewann er
die Silbermedaille.

Ein vierter Rang ist eine sehr gute
Platzierung, aber dafür gibt's keine Me-
daillen. Mehrkämpferin Marina Müller
musste dies gleich zweimal erfahren.
Sie egalisierte ihre persönliche Best-

leistung im Hochsprung mit 1.65m und

auch über 100m Hürden gelang ihr mit
14.55s ein gutes Resultat. Mit beiden
Leistungen verpasste sie aber knapp
eine Medaille. lhre jüngere Schwester
Andrea Müller wurde mit 1.60m im
Hochsprung der U20 ebenfalls vierte
und qualifizierte sich mit neuer Best-

leistung von 15.63s für den Hürdenfinal.
Dort blieb sie leider an der dritten H ürde
hängen und schied aus. Renato
Granzotto, der Titelverteidiger a us dem
letzten Jahr im Hochsprung der U20,

läuft seiner Form aus dem Vorjahr etwas
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Pascal Korolnyk schrammte mit 1.97m knapp an

der Goldmedallie im Hochsprung vorbei.

hinterher und wurde mit 1.97m ebenso
vierter wie 400m-H ü rden läuferin Merit
Kruse, die ein beherztes Rennen lief
und mit 68.85s eine neue persönliche

Bestzeit aufstellte. Für Stabspringerin
Ladina Schlumpf lag nach überstan-
dener Krankheit nicht mehr drin als

3.10m und ebenfalls der vierte Platz.
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Zürich, 13. September 2014: Staffe!-Schweizermeisterschaften

Staffel bronze fü r die LG KE-Juniorin nen
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An den Staffel Schweizermeisterschaften, welche vom TV Unterstrass auf der
Sportanlage Sihlhölzli in Zürich organisiert wurden, eroberten sich unsere
Juniorinnen überraschenderweise die Bronzemedaille über 4x100m.

o Redaktion LGKE

ln der Besetzung Cyra
Schmandt, Andrea Müller,
Tanja Ritter und Joelle
Bekowies sicherten sie sich in
der Kategorie U20 in aus-
gezeichneten 49.1-6s den
dritten Rang hinter der Staffel
des BTV Aarau, die in 47.22s
einen neuen U2O-Schweizer-
rekord aufstellten, und der LG

Baselland ( 8. 6s).

Auch in der Olympischen
Staffel konnten die Seemäd-
chen um die Medaillen
mitkämpfen. Am Ende
schafften Merit Kruse (800m)

Lisa Eberhard (400m) Cyra
Schmandt (200m) und Tanja
Ritter (100m) in 4:08.35 den
sehr guten vierten Rang, nur
ein paar Sekunden hinter dem
Bronzeplatz.

Für die LGKE-Frauenstaffel in der Besetzung Pascale Gränicher, Marina Müller,
Nora Frey und Angela Klingler wäre es schon ein grosser Erfolg gewesen, wenn
sie sich bei der sehr starken Konkurrenz für den Final der besten Sechs hätte
qualifizieren können. Leider kam es nicht dazu. Die vier Athletinnen hätten einen
Vereinsrekord aufstellen müssen, um den Finaleinzug zu schaffen. Am Ende

blieb in 48.97s der siebte Rang. Schweizermeister wurde der LC Zürich vor COA

Lausanne Riviera und FSG Bassecourt.

k 3 ,f.#
Die U20 4x10Om-Staffel der LGKE erreichte überraschend den
Bronze-Rang: (v.l.n.r.) Cyra Schmandt, Joelle Bekowies, Tanja
Ritter, Andrea Müller.
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